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Beschlussvorlage Nr. 2015/104

22.05.2015

Federführend: Stadtplanungsamt
Angelika Garthe

Beteiligt:

Tagesordnungspunkt:

Konzeption zur Beleuchtung des Marktplatzes
__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:

Gemeinderat 16.06.2015 Kenntnisnahme öffentlich
__________________________________________________________________________
Stand der bisherigen Beratung:

Beschlussantrag:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zum Beleuchtungskonzept des Marktplatzes zur
Kenntnis. In einer der nächsten Sitzungen sollen die Maßnahmen, die 2016 zur Umsetzung
kommen beschlossen werden.

Anlagen:
1. Beleuchtungskonzept Marktplatz

gez. Stephan Neher
Oberbürgermeister

gez. Thomas Weigel
Bürgermeister

gez. Angelika Garthe
Amtsleiterin
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Finanzielle Auswirkungen:

HHJ

Summe

Haushaltsstelle*

      

 Planansatz

       EUR
       EUR
       EUR
 _______________
       EUR

Inanspruchnahme einer
Verpflichtungsermächtigung

    ja    nein

- in Höhe von       EUR

- Ansatz VE im
  HHPl.       EUR

- apl/üpl.       EUR

Bereits verfügt über       EUR

Somit noch verfügbar       EUR

Antragssumme lt. Vorlage       EUR

Danach noch verfügbar       EUR

Diese Restmittel werden
noch benötigt  ja   nein

Die Bewilligung einer
überplanmäßigen/außerplanmäßigen
Ausgabe ist notwendig
in Höhe von       EUR

Deckungsnachweis:

* beginnt mit 1 = Verwaltungshaushalt; beginnt mit 2 = Vermögenshaushalt.

Jährliche Folgelasten/-kosten nach der Realisierung:

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei:
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Begründung

Am 13.11.2014 wurde dem Gemeinderat der Lichtmasterplan für die Rottenburger Altstadt
vorgestellt. Ende Februar zeigte Uwe Knappschneider, der die Konzeption mit seinem Büro
Licht/Raum/Stadt erarbeitet hat, Mitgliedern des HGV und des Kaufhauses Innenstadt (KIR) bei
einem gesonderten Vortrag und anschließendem Gang durch die Altstadt, Möglichkeiten der
Schaufenster- und Architekturbeleuchtung sowie Einspar- und Fördermöglichkeiten. Eingeladen
hatte die Gestaltungsgruppe des KIR. Geplant ist noch in diesem Jahr ein Workshop für alle
Interessierten, die dann an konkreten Beispielen ihre Beleuchtung umstellen.

Ziel soll es für die Zukunft sein, durch die Umstellung und Modernisierung der
Funktionalbeleuchtung mit abgestimmter Architekturbeleuchtung auch eine entsprechende
Schaufensterbeleuchtung in das Konzept zu integrieren und die Altstadt nachts und zu der dunklen
Jahreszeit einladend und sicherer zu machen.

Marktplatz

Als erste Maßnahme soll im Rahmen des Beleuchtungskonzeptes für die Altstadt der Marktplatz
mitgestaltet werden.

Damit der Gemeinderat eine Entscheidungsgrundlage hat, wurde Ende Mai eine Probebeleuchtung
an der Kreissparkasse und vor dem „Primavera“ installiert.

Eine Übersicht der Einzelmaßnahmen kann der Anlage entnommen werden, ebenso die
Kostenaufstellung. Herr Knappschneider wird in der Sitzung anwesend sein und die Details zur
Marktplatzkonzeption vorstellen.

Weiteres Vorgehen

Der Gemeinderat möge entscheiden, welcher Leuchtentyp zukünftig für die Altstadt zu verwenden
ist. Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen sollen dann die entsprechenden Haushaltsmittel für
die Umrüstung der Funktionalbeleuchtung des Markplatzes für 2016 eingestellt werden.
Ebenso soll der Gemeinderat dann entscheiden, welche Elemente der Akzentbeleuchtung zur
Umsetzung kommen sollen.


